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die fernere Zulassung der Zwanzig - und Zehnkreuzerstücke des Zwanzigguldenfußes in den
Großherzoglichen Staatskassen betreffend .

In Erwägung , daß die Zwanzig - und Zehnkreuzerstücke des Zwanzigguldenfußes nach Art 12 des
Münzgesetzes vom 14. April d . I . ( Regierungsblatt Seite 139 ) im Großherzogthum nicht zu den ge¬
setzlichen Zahlungsmitteln gehören , daß somit nach/Art . 18 des Münzgesetzes Niemand gehalten ist , sie
in Zahlung anzunehmen , falls nicht eine Zahlung/in solcher Münze oder in dem Münzfüße , welchem
sie angehört , ausdrücklich bedungen wurde ; /

in Betracht , daß gleichwohl die Zwanzig - und Zehnkreuzerstücke des Zwanzigguldenfußes bisher
von den Großherzoglichen Staatskassen zu 24 kr . und 12 kr . in Zahlung angenommen worden sind ,
daß aber eine Aenderung hierin nothwendig erscheint ;

wird nach Ansicht der bezüglich des ferneren Umlaufs der genannten Münzen unter den Regierun¬
gen des süddeutschen Münzvereins getroffenen Abreden mit höchster Ermächtigung Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs , 6 . 3 . RippoldSvu den 7 . dieses , verordnet , was folgt :

Die Zwanzig - und Zehnkreuzerstücke des Zwanzigguldenfußes , sei es von k. k. österreichischem oder
von anderem Gepräge , sollen — so weit nichh die 88 2 und 3 eine Ausnahme verfügen — bei allen
Großherzoglichen Staatskassen und bei allen einer Großherzoglichen Staatskasse untergeordneten Zoll - ,Steuer - oder anderen Hebestellen nicht mehr/zu 24 kr . und 12 kr . , sondern nur noch in gemindertem
Curswerth und zwar das Zwanzigkreuztrstück zu drei und zwanzig und ein halb Kreu¬
zern , das Zehnkreuzerstück zu elf Kreuzern in Zahlung angenommen werden .

Auf Zwanzig - und Zehnkreuzerstücke von badischem Gepräge , ferner auf solche vom Gepräge eines
der übrigen Staaten des süddeutschen Münrvereins , als der Königreiche Bayern und Württemberg , des
Großherzogthums Hessen , des Herzogthums / Sachsen -Meiningen , der Hohenzollernschen Lande Preußens ,des Herzogthums Nassau , der Oberherrschaft des Fürstenthums Schwarzburg -Rudolstadt , der Landgraf¬
schaft Hessen Homburg und der freien St « t Frankfurt , endlich auf dergleichen Münzen vom Gepräge
einer dem Großherzogthum Baden ganz over theilweise einverleibten erloschenen Münzherrschaft findet
der 8 - 1 keine Anwendung . /

Diese Münzen sollen vielmehr bei den Großherzoglichen Staatskassen und den diesen untergeord¬
neten Hebestellen noch bis zum 15 . Novtmber d . I . einschließlich zu 24 kr. und 12 kr . und erst vom
16 . November d . I . an nur im geminderten Kurswerthe von 23 ^ kr . und 11 kr . in Zahlung ange¬
nommen werden . /

/ 8 - 3 .
Unbeschadet der Anordnung im 8/ 2 ist zugelaffen , daß Zwanzig - und Zehnkreuzerstücke von ba¬

dischem Gepräge , ferner solche , welche/das Gepräg einer dem Großherzogthume ganz oder theilweise
einverleibten erloschenen Münzherrschaf / tragen , namentlich also Zwanzig - und Zehnkreuzerstücke vom
Gepräge der Kurpfalz , der Kurfürsten/von Mainz , der Fürstbischöffe von Würzburg , Speier , Straß¬
burg , Basel und Konstanz , endlich « r Fürsten von Fürstenberg und von Löwenstein -Wertheim , von
nun an bis zum 15 . November d . I . /einschließlich bei allen Großherzoglichen Obereinnehmereieu , Haupt¬
steuerämtern und Domänenverwaltuimen zu 24 kr . und 12 kr. gegen andere Münzen ausgewechselt
werden . Die genannten Kaffen sind Angewiesen , diese Einlösung je auf Verlangen alsbald zu bewirken.

Gegenwärtige Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Wirksamkeit .
Karlsruhe , den 16 . August 1858 .

Großherzogliches Ministerium der Finanzen .
vät . Helm .

Danksägung . ,Für die Abgebrannten in Walldorf habe im ferner erhalten : von Hrn . Bilger zun . 1 fl. ; Frau -
Herrmann 3 Kiffen ; C . S . 1 fl. ; Hrn . Mehlhändler Wolf 1 fl. Herzlichen Dank für diese Gaben !

Karlsruhe , den 15. August 1858 . W . Cnefelins «
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Bekanntmachungen.
Das Großh . Bad . Lotterie - Anlehd « von 5 Millionen Gulden 6e 1849 FkAen

50 fl . - Looke betreffend .
Die 22 . Gewinnziehung des Lotterie - Anlehens vom Jahre 1840 , woran diejenigen 5000 Loose

Theil nehmen , welche in den Serienziehungen vmn 1 . Februar und 2 . August d . I . planmäßig dazubestimmt worden sind , wird /
Mittwoch den 1 . September 18SS , Nachmittags 3 Uhr ,im Ständehaus dahier öffentlich vorgenommen

^ ^

Karlsruhe , den 15 . August 1858 .
Großh . Badische Amortisationskasse .

Nr . 8768 . Das Großh . Bad . Eisenbahn - Lot/erie - Anlehen zu 14 Millionen Gulden gegen
35 fl . - Loose vom Jahre 1845 betreffend .

Die Ziehung derjenigen 50 Serien , welcheVdie in der 51 . Gewinnziehung des obigen Anlehens
mitspielenden 2500 Loosnummern bezeichnen, wird /

Dienstag den 31 . August/1848 , Nachmittags 3 Uhr ,im Ständehaus dahier öffentlich vorgenommen werden .
Karlsruhe , den 15 . August 1858 . /

Großh . Bad . Eisenbßhn - Schuldentilgungskasse .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher zurückgekommen

sind, werden zu deren Rückempfang , gegen Entrichtung der darauf haftenden Taren , hiermit aufgefordert .An A . Daum in Ettlingen . — An Susanne Mittmann ? — An Heinrich Grieselich ? — An R .
Herrmann in Mannheim . — An Schulgen 8: Pertin in Cöln ( recommandirO . — An Obreiter in Pforz¬
heim. — An G . Klausser in Luttingen . — An/Puchelt in Mannheim . — An Clausing in Pforzheim .— An Stähle in Baihingen . — An Wucherer »n Mosbach . — An Breitenstein in Kreuznach . — An
Emil Groos hier . — An Miß Hobbs -Senmae in Cottage . — An Wengler in Cöln . — An H . W . Casselin Cöln ( recommandirt ) . — An Gantner in Stuttgart . — An Singer in Krutenau . — Au Dumans
in Grafenstaden . — An I . Hirt in Burlington . — An M . I . Fuld in New -Aork. — An Ristorf in
Paris . — An H . Lubberger in Paris . — An/Adam Rösch in Buffalo . — An Sandor in New - Jork .— An Reuß in Darmstadt . — An Walz in Pliescastel . — An I . Seitz in Mainz . — An das Post¬bureau in Wildbad . — An Dittler in Pforzheim . — An Wiland in Heidelberg . — An Camenisch in
Graubünden . — An Weinbrecht ? — An Gemeinderath in Weiler . — An Burkard in Baden . — An
Bernhard in Handschuhsheim . — An Mansfeld in Sulzburg . — An Schmolk in Lahr . — An Wage¬mann in Lahr . — An Ed . v . Kenne in Hobocken . — An Duffeyte in Paris . — An Scoy in Straß -
burg . — An Fritz in Straßburg . — An Hitenweck in Straßburg .

Retouts - Fahrpoststücke :
An Gunter in Heidelberg .

Karlsruhe , den 15 . August 1858 .
Großh . Phst - und Eisenbahnamt .

Fahrnißversteigerung .
Donnerstag den IS . d. M ., Vormit¬

tags 9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
werden in der Herrenstraße Nr . 41 durch Unter¬
zeichneten gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :
gut erhaltene Frauenkleider und Leibweißzeug, zwei
vollständige Betten nebst Weißzeug , verschiedenes
Schreinwerk , darunter ein Klavier von Li pp in
Stuttgart , welches jeden Mittag von 1 bis 2 Uhr
probirt werden kann ; ferner ein Kommod mit
Pultaufsatz , ein großer Kleiderschrank, einige Akten¬
kästen und noch Verschiedenes , zwei gute Büchsen
mit Pulverhorn , einige Koffer und Hausrath .

Karlsruhe , den 15 . August 1858 .
Friedrich Münching , Gerichtstarator .

Zimmer zu vermiethen .
In einer der belebtesten/Lagen der Langenstraße

werden 2 schöne und gut möblirte Zimmer , einzeln
oder zusammen, abgegeben/ Zu erfragen auf dem
Kontor des Tagblattes . /

Vermischte Nachrichten .

sDienstantrag .s / Zu einem Mädchen von
einem Jahr und zu zw « älteren Knaben wird auf H
Michaeli eine mit guten Zeugnissen versehene /
Kindssrau gesucht. Das Nähere zu erfragen in
der Amalienstraße Nr ./ 35 .

sDienstantrag .s / Zur Aushülfe von heute
bis auf Michaeli wird sin Mädchen gesucht , wel¬
ches kochen , waschen u« alle häuslichen Arbeiten
besorgen kann . Näheres Adlerstraße Nr . 19 im
zweiten Stock . '

L .1
sDienstantrag

son sogleich in Dienst
waschen , bügeln und
übrigen häuslichen
Nur solche , die gan ^
haben , mögen sich
eine Treppe hoch .

s / Es wird eine brave Per -
esucht , welche gut kochen,

putzen kann und in allen
Geschäften gut erfahren ist.
gute Zeugnisse vorzuzeigen
elden Hirschstraße Nr . 30

7 '

sDienstgesuchZ En
nähen , bügeln und soi

Mädchen , das gut kochen, ,
allen häuslichen Arbeiten - ff .
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vorstehen kann , sucht bis/nächstes Ziel einen Platz.
Näheres in der Durlqcherthorstraße Nr. 48 im
dritten Stock .

l
"

Kapital auszuleihen.
Auf den 25 . Oktober d . I . können 1200

bis ISO « fl. gegen doppelte Versicherung im
Ganzen oder theilweise ausgeliehen werden ; am
liebsten wäre es auf ein hiesiges Hans . Zu er«
fragen Stephanienstraße Nr . 22 , im Hinterhaus .

7
Küblergesuch .

Ein fleißiger gewandter Kübler findet bei gutem
Lohn sogleich Beschäftigung . Wo ? sagt das Kontor

"des Tagblattes .

7

Köchin Gesuch .
In ein hiesiges Gasthaus , starke Restauration,

wird sogleich oder auf Michaeli eine gewandte
Köchin gesucht ; ebendaselbst finden eine Küchen -
und eine Hausmagd bleibende Stellen . Nä¬
heres im Kon tor des Tagblattes ._
Verlorenes Sbnnenschirmchen.

Bei der am 1t . d/M . stattgefundenen Musik
im Museumsgarten ging ein grünseidenes Sonnen-
schirmchen mit weißemfStiel verloren. Der red¬
liche Ander wird gebcken , dasselbe gegen Erkennt¬
lichkeit in der Liukenh/ imerstraße Nr. 4 abzugeben .

Verlorenes Rassele
Es ging ein silberne» Rassele an einer eben

solchen Kette vom Durlacherthor bis halbwegs
Durlach verloren. Der! redliche Finder wird ge¬
beten , dasselbe gegen ei/e angemessene Belohnung
im Zeughaus abzugeben'

Verlaufene Katze.
Eine grau - und schwarzgestreifte Katze , welche

eine weiße Brust und einen sehr starken Schweif,
nebst rothem Halsband besitzt , hat sich seit 4 Ta¬
gen verlaufen. Gegen denjenigen , welcher in der
Langenstraße Nr. 24 darüber Auskunft geben kann,
wird man sehr dankbchr sein .

In der Großh. Fasanerie werden
bis zum Schluffe des Monats September
Hühner aller Raffen billig abgegeben .

Verkaufsanzeige.
Es ist eine neue schön / Büchse billigen Preises

zu verkaufen . Näheres ist im Kontor des Tag¬
blattes zu erfragen. /

Anerbieten . Ein Lyceist wird
in Logis und Kost gegen billige Vergütung
ausgenommen . Von wem , ist zu erfahren im
Kontor des Tagblattes .

. Juwelen, Perlen, isowie Antiquitäten,
122- bestehend in Diamante» und farbigen Steinen,

/ ächten Perlen , Korallen,/sowiealten Schmuckgegen¬

ständen , Gefäßen in Silber und Gold, Porzellan,
Gläsern, alten Waffen, sowie Möbelschnitzereien in
Holz und Elfenbein , Svitzen , Münzen , Uhren ,
Dosen und allen Arten Antiquitäten, werden wäh¬
rend meines kurzen Amenthalts hier im Uölel
Große , Zimmer Nr . 4/zu möglich hohen Preisen
von mir angekauft. Besuche , sowie schriftliche
Offerten werden von Morgens 8 bis 12 Uhr
freundlichst entgegengeLhen von

Z. /S5 S . Goldschmidt
/ aus Frankfurt a. M.

Privat - Bekanntmachungen .

Wohnungsveränderung . ^ ^
Der Unterzeichnete wohnt von jetzt an in

der Zähringerstraße Nr . 84 , bei Wittwe
Urbaneck, gegenüber dem Lyceum .

E . Frommet , Pfarrverweser.

Äussarderung.
Alle Diejenigen , welche noch irgend eine For¬

derung an mich zu machen haben , wollen mir ihre
Rechnungen innerhalb 14 Tagen , bei Vermeidung
der Nichtberücksichtignng, einreichen.

I 'r Reinhard Hallwach-,/ Hofschauspieler .

Neue holl/ Vollhäringe
sind angekommen uü werden billig verkauft bei

C . Lembke.
Vorzüglichen, weichen Rahmkäs habe ich

eine Sendung erhalten und empfehle diesen,
nebst I " Backstein - und ächten Gmmen -
thalerkäs zur geneigten Abnahme .

Franz Schäffer ,
Eck der Amalien - und kleinen Herrenstraße.

Du/vlirch .
Nicht zu übersehen !

Schönes Lager in Schmuck-, sowie /
Galameriewaaren,

bestehend in Brocheu , Nadeln , Fingerringen, be¬
sonders Krampfringe, die ganz zuverlässig wirken,
Ohrringen , doppelten Hemdenknöpfen , Uhrketten,
Caffaletten, silbernen und vergoldeten Behängen,
allen Sorten Seifen und noch vielen Tausend sehr
schönen Gegenständen, die man des Raumes wegen
nicht alle benennew kann . Schönheit und Eleganz,
verbunden mit de» auffallendsten Billigkeit, setzen
mich in den Stäub , meine verehrten Abnehmer
auf das Beste zä befriedigen . Meine Bude be¬
findet sich in deck Hauptstraße , am Hause Nr. 49
des Herrn Mtzgtrmeisters Kor » ; dieselbe ist mit
meiner Firma versehen und bis zum Mittwoch den
18 . d . , Nachmutags 4 Uhr , geöffnet.

Lirrrv
j aus Tschernemmbl in Jllyrien .
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Korbwagen ,

/

zum Fahren der Kinder / dauerhaft gearbeitet ,
empfiehlt billigst _

Wittwe ,^ Lflngestraße Nr . 191 .

Muhium .
Mittwoch den 18 . August findet von Abends

/
'b Uhr an Militär -Musik im Garten statt .

_ Der V/vrstand ._

Einladirng.
Die Mitglieder des /Handelsstandes werden

auf diesem Wege in Ke/ntniß gesetzt , daß Herr
Kaufmann Eduard Laichtlin mit Tod abge¬
gangen ist , und eingemden , seiner Beerdigung
beizuwohnen , welche Dienstag den 17 . d . M .,
Mittags 2 Uhr , stattfindet .

Karlsruhe , den W . August 1858 .
Die Handelskammer .

Notizen für Mittwoch 18 . August :
Karlsruhe , gr . Stadtaentsrevisorat : Fahrniß -

verstcigerung aus dem/Nachlasse des KaufmannsAmmon : 9 Uhr Vormittags .
„ gr . Bezirksforstei / Eggenstein : Holzverstei-

gcrung aus großh. Harftwaldc : 10 Uhr Früh : Zu¬
sammenkunft am Büchmer Viehtriebkhor .
Süß , Notar : Hausv/rstcigerung der Lohnlakai Franz
Stempf Wwe . : 3 Ahr Nachmittags im Rathhause .

Manmiliansau .
Rheinwafferwärme : 18 Grav .

Großherzogliches Hoftheater .
Dienstag den 17 . Aug/ul . Quartal . 80 . Abonne¬

mentsvorstellung . Zum ersten Male wiederholt :
Cato von Eisen . / Lustspiel in 3 Akten . (Die
Grundidee von GoroWza ) Hierauf : Die chi¬
nesische Hochzeit ^ Ballet in einem Akte, von
A. Beauval .

Donnerstag den 19. Aug . Ul . Quart . 81 . Abonne- l
mentsvorstellung . Der Wasserträger . Oper
in 3 Auszügen , von Cherubim . /

Getraut :
15 . Aug . Johann Karl Christ . /Reich , Hafnermeister und

Bürger hier , mit/Maria Anna Luise Christ .
Schelhaar von hiüc .

15 . „ Ludwig Lüder , Kaufmann und Bürger hier,mit Philippine Lbise Emma Döring von hier .15 . „ Anton Rubitschung / Partikulier und Bürger zu
Matzendorf, mit Eveline Kath . Haßlinger v . hier .

Gestorben r
15 . Aug . Eduard Leichtlin,/Kaufmann , ein Ehemann ,alt 48 Jahre . /
15 - „ Gottlieb , alt 4Jachre 8 Monate 5 Tag «, Bater

Schuhmacherm/ister Müller .
15 . „ Maria Kiefer , alt 33 Jahr « , Ehefrau des Li¬

thographen Kiefer.
15 . „ Heinrich , alt S Monate , Vater Gartengesell

Dewerth .

/ ln^//

/

Leiwand Empfehlung .
Eine Sendung feiner und grober Hausmacherleine und Gebil - , Taschen¬

tücher , auch von den beliebten Küchen - und Strohsacktüchern habe ich von
der Bleiche erhalten und empfehle schche zu billigen Preisen . Bei Abnahme von
größerem Quantum nehme ich besonders Rücksicht.

Maria Meister ,
Amalienstraße Nr . 9 .

l!

« g

Zu der am 17 . dieses stattfindenden Synagogenraths - Wahl werden in Vorschlag
gebracht :

1) Herr Meyer Levis .
2 ) „ Samuel Secligmani
3 ) „ Ludwig Weil .

4 ) Herr David Marx .
5 ) „ Louis Levis .

Viele Wähler .
Zu der heute stattfindenden Synagoäenraths - Wahl werden in Vorschlag gebracht :

s . Für die selch sjährige Dauer :
Herr A . Bielesel - , Hofbuchhändler . / Herr Heinrich Hosmann , Kaufmann .

„ Theodor Herrmann , Kaufmann. „ Jakob Hamburger , Kaufmann,
b . Für die dreijährige Dauer :

Herr Jakob Gutmann , Referendar .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller 'scheu Hofbuchhandlung .
'
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